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Einst führte «kein andrer Weg nach Küßnacht» (von
Immensee her), und als das Zeitalter der Automobile
herankam, da mußte auch die Hohle Gasse für sie und
ihre Eile hergerichtet werden. Seit kurzem aber ist es
anders geworden: jetzt führen zwei Wege nach Küß-
nacht! Die opferfreudige Schweizerjugend hat es zu-
stände gebracht, daß die Autos ihren neuen breiten
Fahrweg erhielten und daß in die Hohle Gasse, die so
eng mit der Erinnerung an Wilhelm Teil und mit dem
Ursprung der Eidgenossenschaft verknüpft ist, wieder-
um die Stille und die Andacht vor der Vergangenheit
einkehren konnte. p„„to Schneider

// n'extrfzz/t ;«d/r poznt d'«wtre ronte entreyOrrn«c/?t et
/rnnzenree g«e /e c^enz/n crenx. On pdrL de /'éLrgzr
encore po«r /er &eroznr de L c/rcnLtzon, nz«/r /er «nzzr
de notre pdîrznzozne /nrtorzçzze é/et>èrent «ne j«rte pro-
tert«tzon. f/ne ro«te ««tonzo/n/e « été tracée et /e c/>e-
nzzn cre«x /«f reconrtzt«é 4 son ét«t pr/nz/t//.

Hohle
Gasse

Le cLewtVz omx

Unten:
«Teils Capelle bey Küßnacht an der Hohl-
gaß» (kolorierter Stich um 1800). Noch
schmaler als damals ist heute der Weg
durch die Hohle Gasse zur Tellskapellc
geworden.

Z.« cA«pe//e de 7"e// et /e c^em/n cre«x
d'^prèr «ne gr«t>«re der «nnéer 7.500.
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MITTEILUNGEN
DES WANDERBUNDS
Erscheinen zwanglos in der «Zürcher
.Illustrierten». • Alle für die Redaktion
bestimmten Sendungen sind zu rieh-
ten an die «Geschäftsstelle des Wan-
derbunds», Zürich 4, am Hallwylpla.z.
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